
Fußball in 
Mittelsachsen

Saison 2014/2015
Ausgabe 3/4 - Dezember/Januar

Gewählt
Beim 2. Ordentlichen Ver-
bandstag in Flöha wurde der 
neue Vorstand für 4 Jahre 
gewählt.

Berufen
Die Mitglieder der Aus-
schüsse wurden in der Vor-
standssitzung am 16. De-
zember berufen. 

Fahrplan
Alle Termine in der Meister-
schaft (Nachholespiele) und 
dem Kreispokal aller Spiel-
klassen . 

Mit großer Mehrheit wurde Andreas Schramm beim 2. Ordentlichen Verbandstag 
des KVF Mittelsachsen wieder zum Präsidenten gewählt. Ausführliches zu dieser 

Beratung auf den Seiten 8 bis 15 dieser Ausgabe.
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Dezember 2014

02.12. Torsten Rölig       49,  Schiedsrichter

04.12. Georg Auerswald       15,  Schiedsrichter

06.12. Markus Kolbe  34,  Beobachter

 Nico Israel  34,  Vorsitzender JA

11.12. Dirk Nalke   52,  Schiedsrichter

13.12. Thomas Pretschner   58,  Geschäftsführer

 Nick Ehrlich  15,  Schiedsrichter 

14.12. Rinaldo Lewin  35 ,  Schiedsrichter

21.12. Poul Kaminski  25,  Schiedsrichter 

22.12. Klaus Rost  56,  Staffelleiter 

27.12. Andreas Eckstein  36,  Schiedsrichter 

Januar 2015

01.01. Steffen Hänel   50,  Schiedsrichter

04.01. Stephan Fröhner  64,  Schiedsrichter 

05.01. Benjamin Jost  16,  Schiedsrichter 

06.01. Bernd Kamprad  60,  Schiedsrichter 

07.01. Enrico Goldammer  21,  Schiedsrichter 

10.01. Helmut Romrig  63,  Schiedsrichter 

 Christian Huth  22,  Schiedsrichter

12.01. Jürgen Sedlmeier  61,  Schiedsrichter

 André Stapf  28,  Schiedsrichter 

14.01. Volker Löwe  54,  Schiedsrichter 

 Thomas Müller  39,  Schiedsrichter 

 Max Müller  16,  Schiedsrichter

15.01. Volkmar Stuckart  70,  Schiedsrichter 

 Florian Schlösser  17,  Schiedsrichter

17.01. Christian Schlömann  21, Schiedsrichter

19.01. Marcel Teicher  24,  Schiedsrichter 

 Philipp Voigt  16,  Schiedsrichter 

20.01. Jens Lehmann  44,  Schiedsrichter

21.01. Sven Seidel  25,  Schiedsrichter 

25.01. Thomas Dörr  31,  Schiedsrichter

26.01. Paul Kluge  15,  Schiedsrichter

27.01. Andreas Oehme  56,  Schiedsrichter

 Erik Straube  14,  Schiedsrichter

Februar 2015

02.02. Nick Blödel   20,  Schiedsrichter 

05.02. René Uhlig  43,  Schiedsrichter

08.02. Frank Hegewald   55,  Schiedsrichter 

09.02. Volker Meinel   63,  Schiedsrichter

10.02. Torsten Wundram  52,  Schiedsrichter

14.02. Sven Kubill   40,  Schiedsrichter

 Tobias Grämer  37,  Schiedsrichter 

15.02. Christopher Fiebig   24,  Schiedsrichter

16.02. Sven Grumbach  42,  Schiedsrichter

17.02. Hermann Störl   64,  Schiedsrichter

  Dennis Grumbach  15,  Schiedsrichter

18.02. Klaus-Dieter Vogt   72,  Schiedsrichter

 Karsten Breuer  27,  Schiedsrichter

21.02. Ringo Küttner  33,  Schiedsrichter  

22.02. Torsten Kettner   38,  Schiedsrichter

 Sascha Baldauf  35,  Schiedsrichter

25.02. Christoph Brause  25,  Schiedsrichter 

26.02. Eric Schuhmann   21,  Schiedsrichter 

28.02. Jürgen Schubert   54,  Schiedsrichter

Weihnachtsgrüße

Geburtstagskalender  
Jubilare Dezember 2014, Januar und Februar 2015

Der Mittelsächsische Fußball-Verband gratuliert allen ganz herzlich und wünscht 
weiterhin alles Gute, Gesundheit und viele sportliche Erfolge.

W e i h n a c h t s g r ü ß e
Der Vorstand des Kreisverbandes Fußball Mittelsachsen wünscht 

allen Sportfreundinnen und Sportfreunden für das bevorstehende 

Weihnachtsfest frohe und besinnliche Stunden, geruhsame Feiertage und 

einen guten Rutsch ins Jahr 2015
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Amtliche Mitteilungen Amtliche Mitteilungen

Pokal Herren 2014/2015

NHS 2. Runde - 1. März 2015 / 13 Uhr 
Nr. 072  Falkenau – Frankenberg

Achtelfinale - 15. März 2015 / 14 Uhr 
Nr. 079  Altmittweida – Penig
Nr. 080  SpG Conradsd./Halsbrücke II – Freiberg II
Nr. 081  Claußnitz – Rochlitz
Nr. 082  Zug – Striegistal
Nr. 083  Striegistal II – Hartmannsdorf
Nr. 084  Voigtsdorf – Großwaltersdorf
Nr. 085  SpG Großw. II/Lippersd. – Sieger  Spiel 072
Nr. 086  Brand-Erbisdorf – Flöha
Viertelfinale   3. Mai 2015
Halbfinale  23.- 25. Mai 2015 (Pfingsten)
Finale   20. Juni 2015

I
NHS Viertelfinale - 28. März 2015 / 14 Uhr
Nr. 008  Hartmannsdorf – Reichenbrand
 
Halbfinale - 26. April 2015 / 11 Uhr   
Qualifiziert: SpG Niederlichtenau/Sachsenburg, Venus-
berg und Falkenau

Die Auslosung erfolgt am 8. Februar 2015 bei der End-
runde der Hallenmeisterschaft.

Finale   20. Juni 2015

Viertelfinale - 29. März 2015 / 10 Uhr 
Nr. 003  Steudten – Breitenborn
Nr. 004  Schönerstadt – Thierbach
Nr. 005  Döhlen – Wittgensdorf
Nr. 006  Elsdorf – Königsfeld

Halbfinale  26. April 2015 
Finale   27. Juni 2015

NHS Viertelfinale - 28. Februar 2015 / 13 Uhr
Nr. 004  SpG Langhennersdorf/B. – SpG Brand-E./L.
Nr. 002  Mulda – SpG Oederan/F./B.         8.3.15 - 12 Uhr
Halbfinale - 3. Mai 2015   
Qualifiziert: SpG Hetzdorf/Halsbrücke/Conradsdorf und 
SpG Altmittweida/Kön.-W./Wechselburg 
Die Auslosung erfolgt bei der Hallenmeisterschaft.

Viertelfinale - 21. März 2015   
Qualifiziert: Mulda, SpG Mühlau/Hartmannsdorf, Ditt-
mannsdorf, SpG Leubsdorf/Erdmannsdorf/A., Zug, Flöha, 
SpG Großhartmannsdorf/Eppendorf, SpG Falkenau/
Oederan./Bobritzsch 
Die Auslosung erfolgt bei der Hallenmeisterschaft.

NHS Achtelfinale - 1. März 2015 / 10.30 Uhr
Nr. 013  SpG Lichtenberg/Mulda – Frankenberg
Nr. 012  Neuhausen/C. – SpG Bräunsdorf/Riechberg/O.         
            Noch offen!
Viertelfinale - 14. März 2015   
Qualifiziert: Niederwiesa, SpG Frankenau/Mittweida II, 
Altmittweida, Burgstädt, Halsbrücke, Langenau
Die Auslosung erfolgt bei der Hallenmeisterschaft.

Viertelfinale - 14. März 2015   
Qualifiziert: Wechselburg, Freiberg, Frankenberg, Clauß-
nitz, Mulda, Erdmannsdorf/A./SpG Leubsdorf, Lunzenau, 
SpG Großwaltersdorf/Großhartmannsdorf
Die Auslosung erfolgt bei der Hallenmeisterschaft.

Weitere Spieltermine A- bis D-Junioren
Halbfinale  3. Mai 2015
Finale   20. Juni 2015

Fahrplan Januar  und  Februar 2015

03. / 04. Januar 2015
Herren:  Hallenmeisterschaft
A- bis C-Jun.:  Futsal / A-Jun. ER
D- und E-Jun.: Hallenmeisterschaft

10. / 11. Januar 2015
Herren:  Hallenmeisterschaft
B- und C-Jun.: Futsal
D- und E-Jun.: Hallenmeisterschaft

17. / 18. Januar 2015
B- Junioren: Futsal- ER
D- und E-Jun.: Hallenmeisterschaft

24. / 25. Januar 2015
C- Junioren: Futsal - ER
E-Junioren: Hallenmeisterschaft - ER

31. Januar 2015/ 01. Februar 2015
Frauen:  Hallenmeisterschaft
D- und E-Jun.: Hallenmeisterschaft - ER

07. / 08. Februar 2015
Herren:  Hallenmeisterschaft - ER 
Frauen:  Hallenmeisterschaft - ER

28. Februar 2015
Nachwuchs:  NHS 

Pokal  B-Junioren 2014/2015

Pokal  A-Junioren 2014/2015

Pokal Frauen 2014/2015

Pokal Herren-Kleinfeld 2014/2015

Pokal  C-Junioren 2014/2015

Pokal  D-Junioren 2014/2015

Am 4. Januar steigen die Herrenmannschaften in die diesjährige Hallenmeisterschaft ein. Die Sieger 
werden auch diesmal im Mittelsachsencup und Kreisklassepokal ermittelt. Endrundentermin ist je-

weils der 7. Februar 2015 in Brand-Erbisdorf. Titelverteidiger beim Mittelsachsencup ist der 1. FC Post-
schänke Burkersdorf. 

Nächste Ausgabe

9. Kalenderwoche 2015

Redaktionsschluss

9. Februar 2015
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Amtliche Mitteilungen     Amtliche Mitteilungen

Informationen vom Spielausschuss 

In der Zeit vom 21. Januar bis zum 3. Februar 2015 
befindet sich Ansetzer Roberto Martin im Urlaub. 
Als Vertreter fungiert für ihn in diesem Zeitraum 
Rainer Schott.

Informationen über Schiedsrichter

Der Schiedsrichterausschuss bietet den Vereinen 
einen Service über Informationen zu ihren Schieds-
richtern an. Dies betrifft unter anderem die bisher 
besuchten Lehrabende oder über die Anzahl der bis-
her geleitete Spiele. 
Hiermit soll allen Vereinen die Möglichkeit gegeben 
werden, sich einen Überblick über ihre Schiedsrich-

ter zu schaffen. Dies sollten die Vereine nutzen, um 
nicht dann am Saisonende - bei der Abrechnung des 
SR-Soll - das große Erwachen zu bekommen.

Informationen können in der Winterpause, also im 
Zeitraum vom 1. Januar bis zum 15. Februar, beim 
Vorsitzenden des Spielausschusses eingeholt wer-
den.

Möglicher Kontakt sollte über das DFB Postfach 
oder über die Adresse  m.veits@kvf-mittelsachsen.
de erfolgen.

Marcel Veits
Vorsitzender SR-Ausschuss

Informationen Schiedsrichterausschuss

1.  Ausführliche Berichte von den Hallenmeisterschaften der Herren, Frauen und des Nachwuchsbereiches.

2.  Informationen über die Arbeit der beiden DFB-Stützpunkte in Freiberg und Mittweida.

3.  Zwischenbilanz der Hinrunde in den Spielklassen der Herren - Mittelsachsenliga bis Kreisliga.

4.  Aktuelle Informationen vor dem Start in die Rückrunde.

5.  Bericht vom Anwärterlehrgang der Schiedsrichter.

In Vorbereitung auf die bevorstehenden Freundschaftsspiele 
im Frühjahr sollten alle Vereine beachten, dass Freundschafts-
spiele eine Woche vor dem geplanten Spiel schriftlich an den 
zuständigen Staffelleiter zu melden sind. 
Dabei ist der vollständige Vereinsname des Gegners bekannt 
zu geben. Dadurch wird den Staffelleitern und dem SR-Anset-
zer die entsprechende Zeit gegeben, sorgfältig und ohne Hek-
tik diese Spiele zu bearbeiten und zu planen.

1. Die Mannschaft des TSV Falkenau II hatte pünktlich für 
den Hallenfußball gemeldet, wurde aber bei den Staffeleintei-
lungen vergessen. Falkenau II wurde nachträglich in die Vor-
rundenstaffel 3, 4.1. - 9 Uhr in Brand-Erbisdorf, eingestuft.

2. Die Frauenmannschaft des Zuger SV wurde vom Hallen-
fußball zurückgezogen. Grund sind in diesem Falle personelle 
Gründe gewesen.

Themen der nächsten Ausgabe

Der KVF-Mittelsachsen führt einen Schiedsrichter-Lehr-
gang durch. Alle Vereine mit „Untersoll“ sollten die 
Möglichkeit wahrnehmen, geeignete Sportfreunde für 
diesen Lehrgang zu melden.

Termine :
Freitag,      23.01.15      17:00 – 21:00 Uhr
Sonnabend,  24.01.15   09:00 – 16:00 Uhr
Freitag,      30.01.15      17:00 – 21:00 Uhr
Sonnabend,      31.01.15              09:00 – 14:00 Uhr 
                                                           (incl. Prüfung) 
Ort: 
Flöha, Förderverein f. Nachwuchssport , Auenstadion

Schriftliche Meldungen unter Angabe folgender Daten 
(Name, Vorname, geb., Anschrift, Verein) für eine Teil-
nahme an diesem Lehrgang bis 10.01.2015 an:
Geschäftsstelle
Thomas Pretschner
Turnerstraße 3 - 09557 Flöha
T 03726 – 788535   Mobil 0174 – 3141100
E-Mail   t.pretschner@kvf-mittelsachsen.de

Die Teilnahmegebühr von 60,00 € pro Teilnehmer ist 
nach Rechnungslegung vor Beginn des Lehrganges auf 
das Kto. des KVF-Mittelsachsen zu überweisen.

Die Einladungen mit dem Ablaufplan erfolgen direkt an 
die betreffenden Sportfreunde.

Neue Anschrift  F.G. Crimmitschau

Mittelsachsenliga - 8. März 2015 / 14 Uhr
001  TSV Penig - SV Barkas Frankenberg
023  BSC Motor Rochlitz - Eintracht Erdmannsdorf/A.
053  BSC Freiberg II - SG Striegistal

Mittelsachsenklasse - 8. März 2015 / 14 Uhr
016  SV Grün-Weiß Leubsdorf - Zuger SV
017  SV Union Milkau - FSV Zettlitz
098  SV Fortschritt Lunzenau - FSV Motor Brand-Erbisdorf

Kreisliga Nord - 8. März 2015 / 12 Uhr
013  Siebenlehner SV- SV Wacker Auerswalde

1. Kreisklasse Nord - 8. März 2015 / 14 Uhr
013  Siebenlehner SV- SV Wacker Auerswalde

1. Kreisklasse Nord - 22. März 2015 / 14 Uhr
058  TKV Flöha-Plaue - SpG Marbach II/Nossen II

1. Kreisklasse Nord - 29. März 2015 / 14 Uhr
064  SpG Marbach II/Nossen II - SG Frankenau  -  12 Uhr
025  Siebenlehner SV II - TKV Flöha-Plaue

1. Kreisklasse Süd - 21. März 2015 / 14 Uhr

072  SV Linda - SpG Conradsdorf/ Halsbrücke II

2. Kreisklasse / Staffel 1 - 8. März 2015 / 12 Uhr

074  SpG Milkau II/ Ringethal - BSC Motor Rochlitz

Ab sofort hat der F. G. Crimmitschau 05 e.V. eine  neue Ver-
einsanschrift. Sie lautet:

Thomas Hunski, Schönbörnchener Weg 166, 
08371 Glauchau. 

Bei Fragen unter Tel.: 0174/9403766  melden.
F. G. Crimmitschau 05 e.V.

Die Ansetzungen der Rückrunde für die B-Junioren der 
SpG Geringswalde/Schw./Hartha - Landesklasse Nord:

07.02.2015:  - Kickers Markkleeberg (H) -  11.00 Uhr
21.02.2015:  - Kickers Markkleeberg (A) -  10.30 Uhr
28.02.2015:  - Bornaer SV (H)  -  11.00 Uhr
07.03.2015:  - JFV Union Torgau (A) -  10.30 Uhr
14.03.2015:  - Döbelner SC (H)  -  11.00 Uhr     
21.03.2015:  - SpG Mölkau/Althen  (A) -  10.30 Uhr
28.03.2015:  - BSG Stahl Riesa (A) -  10.30 Uhr
18.04.2015:  - SV Mügeln-Ablaß (A) -  11.00 Uhr
25.04.2015:  - SG Rotation Leipzig (H) -  11.00 Uhr     
02.05.2015:  - BSG Stahl Riesa  (H) -  11.00 Uhr
09.05.2015:  - SG Olympia Leipzig (A) -  10.30 Uhr
30.05.2015:  - SpG Bad Lausick/Neuk. (A)-  10.30 Uhr     
06.06.2015:  - Leipziger SV Südwest  (H) -  11.00 Uhr
13.06.2015:  - SV Liebertwolkwitz  (A) -  10.30 Uhr

NHS im Herrenbereich

Ansetzungen Rückrunde

Planung von Freundschaftsspielen

Urlaubsvertretung

Hinweise zum Hallenfußball

Schiedsrichter- Anwärterlehrgang 2015
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   2. Ordentlicher Verbandstag am 8.11.20142. Ordentlicher Verbandstag am 8.11.2014

Pünktlich 10 Uhr eröffnete am 8. November in der Aula der Oberschule in Flöha Präsident Andreas Schramm 
den 2. Verbandstag des Kreisverbandes Fußball Mittelsachsen. Er begrüßte die anwesenden 106 Delegierten 
und Gäste recht herzlich. Das sind 72% der eingeladenen Delegierten und damit war der Verbandstag auch 
beschlussfähig. 

Laut Schramm ist ein Verbandstag wie ein Geburtstag. Und zum einem Geburtstag lädt man sich Gäste ein, 
mit denen man den Ehrentag gern verbringt. Daher freue er sich, dass Herr Thomas Kranz - Abteilungsleiter 
für Sportförderung im LRA Mittelsachsen im Auftrag des Landrates unserer Einladung gefolgt ist. Dies zeige 
auch den Stellenwert, den der Fußball im Landkreis besitzt.

Eine ganz besondere Ehre war es für Andreas Schramm, den Vater des sächsischen Fußballes begrüßen zu 
dürfen: Klaus Reichenbach, den Präsidenten des Sächsischen Fußball-Verbandes. Er steht seit 6. Oktober 1990 
an der Spitze des Verbandes und hat damit wesentlichen Anteil an der Entwicklung des Fußballs seit der 
Wiedervereinigung. Erst kürzlich haben die Delegierten des SFV-Verbandstages Klaus Reichenbach wieder 
einstimmig für weitere 4 Jahre zum Präsidenten gewählt. 

Ein ganz herzlich willkommen gab es auch für die Vorsitzenden des KVF Chemnitz Bernd Kraus und Rainer 
Bock vom KVF Zwickau. Begrüßt wurden auch der Ehrenpräsident des KVF Mittelsachsen Gerd Schmiedel 
und die Ehrenmitglieder Manfred Findeklee, Heinz Thömel und Gerhard Beuckert.      

Die Ehrengäste des Verbandstages (v.l.): Thomas Kranz (LRA), Klaus Reichenbach (Präsident SFV), 
Gerd Schmiedel (Ehrenpräsident KVF MSN), Bernd Kraus (Vorsitzender KVF Chemnitz), Rainer Bock 

(Präsident KVF Zwickau), Heinz Thömel und Gerhard Beuckert (beide Ehrenmitglieder des KVF MSN). 

1. Eröffnung des Verbandstages und Begrüßung durch den Präsidenten 2. Grußworte der Gäste 

Herr Thomas Kranz (Landratsamt): 
- überbrachte die Grüße von Landrat Uhlig  an den größten Fachverband im Landkreis 
- ein Fünftel aller Sportler in Mittelsachsen sind im Fußball aktiv
- Sportvereine werden über zwei Fördersäulen gefördert / Direkte Sportförderrichtlinie und die Sportstätten- 
  vergabe wurden mit fast 400 000 € unterstützt (Flutlichtanlagen, Sanierungen)
- kostenlose Sporthallenvermietung in Flöha und Brand-Erbisdorf, davon profitieren auch die NW-Fußballer
- wünschte allen Sportlern und Ehrenamtlichen alles Gute  

Klaus Reichenbach (Präsident des SFV): 

- bedankte sich für die Einladung zum Verbandstag

- ein Lob gab es für die gute Arbeit des KVF Mittelsach- 
  sen, den er als zuverlässigen Partner bezeichnete

- es folgten Erläuterungen zum DFB-Masterplan , der 
  ausschließlich für die Amateure gemacht wurde

- der Masterplan enthält wichtige Arbeitsmittel, die im
  DFBnet hinterlegt sind

- in Zukunft könnte die Nutzung des DFBnet für die Ver-
  eine sogar kostenlos werden

- Dank an alle Ehrenamtliche in den Vereinen, alles Gute  
  und vor allem Gesundheit

Bernd Kraus (Vorsitzenden des KVF Chemnitz): 
- überbrachte die guten Wünsche auch im Namen von Rainer Bock (KVF Zwickau) 
- er lobte die gute Zusammenarbeit zwischen Mittelsachsen und Chemnitz in den letzten Jahren, vor allem auf 
  dem Gebiet der Nachwuchsarbeit aber auch in der Trainerausbildung
- wünschte allen Sportlern und Ehrenamtlichen in den Vereinen und im Verband eine erfolgreiche Arbeit  

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung des Verbandstages, ...

Die Tagesordnung des 2. Verbandstages wurde durch die Delegierten einstimmig bestätigt!  

4. Bestätigung der Tagesordnung

Die Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung des Verbandtages, der Stimmberechtigten, der Beschluss-
fähigkeit und der Bestätigung der Geschäftsordnung wurde durch die Delegierten einstimmig bestätigt!  
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2. Ordentlicher Verbandstag am 8.11.2014

In seinem Bericht ging Andreas Schramm noch ein-
mal auf die nicht leichte Zeit der Gründung des KVF 
Mittelsachsen ein. Während sich die Altkreise Frei-
berg und Mittweida schnell einig waren, gab es im 
Altkreis Döbeln recht unterschiedliche Meinungen. 
Letztendlich hatte sich die Mehrheit der Döbelner 
Vereine für einen Beitritt zum KV Muldental/Leipzi-
ger Land entschieden. Der SFV hatte es im Vorfeld 
verpasst, den Altkreis Döbeln in den Fußballkreis 
Mittelsachsen einzuordnen.

Schramm schätzte ein, dass sich die Vereine im neuen 
KVF heute gut zurecht finden und die anfänglichen 
Hindernisse schnell überwunden wurden.

Mit der Gründung des Kreisverbandes Fußball Mit-
telsachsen im Jahre 2010 zählte der Verband 8.752 
Mitglieder in 89 Vereinen. Der Spielbetrieb musste 
für 330 Mannschaften organisiert werden. 
In den letzten vier Jahren haben sich 5 Vereine vom 
Spielbetrieb abgemeldet. Einer davon, der FC Wa-
cker Wittgensdorf, hat den Verband gewechselt und 
ist jetzt Mitglied beim KV Chemnitz. 

Mit nunmehr 8213 Mitglieder bleiben die Fußbal-
ler immer noch der größte Fachverband in Mittel-
sachsen. Die Anzahl der Mannschaften ist konstant 
geblieben. Der leichte Rückgang im Herrenbereich 
konnte mit dem Zuwachs an Nachwuchsmannschaf-
ten kompensiert werden. 

Erfreulich sei auch die Entwicklung im weiblichen 
Bereich. Waren es 2010 noch 334 Frauen und Mäd-
chen, die aktiv Fußball spielten, so ist der Verband 

mit derzeit über 500 weiblichen Mitgliedern auf ei-
nem guten Weg zu einem stabilen Spielbetrieb in die-
sem Bereich.

Auch im Juniorenbereich kann ein erstaunlicher Zu-
wachs verzeichnet werden. 194 Mannschaften spie-
len von den A-Junioren bis zu den Bambinis Fußball.

Nachholbedarf sieht der Präsident noch bei den Se-
nioren. Zwar spielen einige ältere Sportfreunde im 
Herren Kleinfeld, doch ein altersgerechte Fußballan-
gebot - gerade im Senioren-Breitensport - fehlte im 
Verband. Dies werde sicherlich eine von vielen Auf-
gaben des neuen Vorstandes sein. Ein Fußballange-
bot für alle Altersgruppen der Gesellschaft sollte das 
Ziel sein.

Der scheidende Vorstand habe sich nach Aussage 
von Schramm in den letzten Jahren den Herausforde-
rungen gestellt und stets bei seinen Entscheidungen 
das Wohl der Vereine in den Mittelpunkt gestellt.
Der Vorstand hat 35 Sitzungen abgehalten und dabei 
139 Beschlüsse gefasst.

Darunter waren auch Auszeichnungsanträge der 
Vereine, die beraten und beschlossen wurden. Die 
vielen ehrenamtlichen Funktionäre erhielten die ver-
schiedensten Auszeichnungen. Einige Zahlen dazu: 
Mit der Bronzenen Ehrennadel des KVF wurden 21, 
mit der Silbernen Ehrennadel 16 und mit der Golde-
nen Ehrenadel 10 Sportfreunde ausgezeichnet. 
49 Sportfreunde erhielten in der letzten Wahlperiode 
Verbandsauszeichnungen des DFB/NOFV und des 
SFV. 

2. Ordentlicher Verbandstag am 8.11.2014

Andreas Schramm - Präsident des KVF Mittelsachsen und Klaus Reichenbach - Präsident des SFV nahmen 
die Ehrungen folgender Sportfreunde vor:

     Ehrenamtspreis 2013  Torsten Schulz (SV GW Niederwiesa)

      Ehrennadel des SFV in Gold  Hans-Günter Wagner (SG Dittmannsdorf) 
        Reinhard Binder (SV GW Niederwiesa)

               Ehrennadel des SFV in Silber  Lothar Berszick (Siebenlehner SV) 

  Ehrennadel des SFV in Bronze  Ringo Gründel (TSV Penig) 
        Haiko Stäbler (FSV Zettlitz)
        Ronny Heinke (FSV Zettlitz) 
        Rainer Schott (LSV Sachsenburg)

         Ehrennadel des KFV in Gold  Rainer Schönfeld (BSC Motor Rochlitz) 
        Ulrich Butze (TSV Langhennersdorf)

          Ehrennadel des KFV in Silber  Mike Kellermann (SV Herrenhaide) 
        Holger Kunath (SV Lichtenberg)
        Irmfried Andreas (Staffelleiter KVF)

Die Ausgezeichneten stellten sich nach der Ehrung durch Andreas Schramm (Präsident KVF Mittelsachsen) und 
Klaus Reichenbach (r., Präsident des SFV) zum Gruppenbild.

5. Gedenken der Verstorbenen

Mit einer Gedenkminute gedachten die Anwesenden des Verbandstages den in dieser Wahlperiode verstorbe-
nen Sportfreunden im Kreisverbandes Fußball Mittelsachsen. 

6. Auszeichnungen

Auszeichnung für Schiedsrichter-Ansetzer
Rainer Schott konnte wegen seiner Beschwerden nicht zur 
Auszeichnung auf die Bühne kommen. Andreas Schramm 
und Klaus Reichenbach überreichten ihm die Ehrennadel 
des Sächsischen Fußballverbandes in Bronze an seinem 
Platz.   

7. Bericht des Präsidenten
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2. Ordentlicher Verbandstag am 8.11.2014 2. Ordentlicher Verbandstag am 8.11.2014

Nach Einschätzung des Präsidenten gäbe es weit-
aus mehr ehrenamtliche Helferinnen und Helfer in 
den Vereinen, die eine Auszeichnung verdient hät-
ten. Die Vereine sollten die Möglichkeiten zur Aus-
zeichnung nutzen. Denn die Auszeichnung wäre ab 
sofort gebührenfrei, wie der heutige Änderungsan-
trag Nr. 4 zur Finanzordnung verrät.

Jetzt geht Andreas Schramm auf die finanzielle 
Entwicklung des Verbandes ein. Zum Anfang hät-
ten viele Faktoren, wie die große Ausdehnung des 
Spielbetriebes, nahezu die Verdopplung der Ver-
eine und Schiedsrichter, Neugestaltung der Aus-
schüsse mit weiteren Fahrstrecken usw., berück-
sichtigt werden. Daher habe sich die Gestaltung 
des Haushaltplanes schwierig gestaltet.
Für die Fülle der Aufgaben wurde es auch erfor-
derlich, zwei Sportfreunde als Teilzeitkräfte zu 
beschäftigen. Also mussten auch Personalkosten 
geplant werden. Wobei die Mitarbeiter Thomas 
Pretschner und Joachim Eichler aus den Altkreisen 
übernommen wurden.
Im Ergebnis bleibe festzuhalten, dass die Einnah-
men und Ausgaben über die Jahre solide geplant 
wurden und sich die Ausschüsse an die Vorgaben 
gehalten haben.
Der KVF ist nach wie vor schuldenfrei und kann 
mit Freude darauf verweisen, dass es seit Grün-
dung keinerlei Anpassungen der Beiträge und Ge-
bühren stattgefunden hat. Im Übrigen hat der KV 
Mittelsachsen im landesweiten Vergleich mit die 
geringsten Gebühren.

Die größte Einnahmeposition kommt von den vie-
len Sportgerichtsurteilen. Das sind Ausgaben, die 
sich jeder Verein sparen könnte und lieber in die 
Gewinnung von Schiedsrichtern, Ausbildung  von 
Übungsleitern oder in den Nachwuchs stecken 
könnte.
Im Bereich des Sponsorings sei es nach wie vor aus-
gesprochen schwierig Unterstützer zu finden. Das 
ist und bleibt auch eine Aufgabe für die nächsten 
Jahre.
In diesem Zusammenhang bedankte sich der Prä-
sident bei Herrn Kranz und dem Landratsamt Mit-
telsachsen für die kostenfreie Nutzung der landes-
eigenen Sporthallen in Brand-Erbisdorf und Flöha,  
die kostenfrei für die Hallenmeisterschaft des 
Nachwuchses genutzt werden können. Finanzielle 
Unterstützung kommt auch vom Sächsischen Fuß-
ballverband.

Pro Mitglied erhält der KVF 0,65 Euro pro Jahr 
Sportförderung. Das sind rund 5.300 Euro. Das 
höre sich viel an, wird aber im Zuge der Umset-
zung des Masterplanes viel zu gering sein. Darüber 
solle nochmals im SFV zu sprechen sein. Schramm 
hält die Umlage der finanziellen Mittel auf die Ver-
eine nicht Zielführend bei der Umsetzung des Mas-
terplanes. 

Letztendlich könne man, so der Präsident, mit der 
finanziellen Entwicklung des Verbandes zufrieden 
sein. Die Kassenprüferinnen Frau Richter und Frau 
Eichler haben ihre Ergebnisse der Prüfungen in ih-
rem Bericht zusammengestellt. 

Sparsamkeit wird auch oberstes Gebot bleiben, 
dafür ist unser Schatzmeister bekannt. Schramm 
dankte Herrn Wagner für die viele Arbeit, die er 
auf diesem Gebiet leisten muss.   

Anschließend ging Präsident Andreas Schramm 
ausführlichen auf die Entwicklung des Spielbe-
triebes im Kreisverband Fußball Mittelsachsen 
ein. Dabei beleuchtete er die Schwerpunkte Herren 
und Frauen, den Nachwuchsbereich und auch den 
Schiedsrichterbereich. 
Alle dazu gehörigen Fakten stehen in den Berichten 
des Spiel-, Jugend- und Schiedsrichterausschusses, 
die in der Broschüre zum Verbandstag ausgegeben 
wurde und somit allen Vereinen vorliegt.

Gegen Ende seines Berichtes gab es noch ein paar 
Sätze zum DFB-Masterplan:
Der sei mittlerweile zwar in aller Munde - aber was 
steckt eigentlich hinter und in diesem Plan. Der DFB-
Masterplan 2013 - 2016 wirke als Umsetzung der im 
Dialog erarbeiteten Ergebnisse des Amateur-Fuß-
ball-Kongresses in Kassel und stelle somit die Rah-
menbedingungen für die gezielte Entwicklung des 
Amateurfußballs in Sachsen in den kommenden drei 
Jahren dar. Aus den zentralen Ergebnissen wurden 
drei Handlungsfelder formuliert:

1. Kommunikation
Es wurde eine Amateur-Fußball-Kampagne gestar-
tet. Dazu gab es zur Saisoneröffnung Kampagne-Pa-
kete für die Vereine. Der Amateurfußball soll mehr in 
den Fokus gerückt werden.
Ein weiterer Punkt ist FUSSBALL. DE - eine Internet-
plattform, welche seit August komplett neu gestaltet 
wurde. Die Ergebnisse der einzelnen Wettbewerbe 
werden in einfacher und gut anschaulicher Weise 
präsentiert.
Und noch ein wichtiger Punkt ist der Vereinsdialog, 
wo der Landes- und Kreisverband gemeinsam mit 
den Verantwortlichen der Vereine an einen Tisch 
kommen, um Probleme und Nöte an der Basis zu 
erfahren. Die Ergebnisse dieser Beratungen werden 
dann im Rahmen von Verbesserungsmöglichkeiten 
direkt an den DFB kommuniziert. Der erste Vereins-
dialog in Mittelsachsen fand beim TSV Penig statt.

2. Entwicklung des Spielbetriebes 
Hier soll ein besonderes Augenmerk auf die flexible 
Gestaltung des Spielbetriebes gelegt werden, wel-
cher die demografische Entwicklung berücksichtigen 
soll. Nicht zu vergessen ist auch das Angebot für äl-
tere Fußballer - hier gibt es im Kreis bisher nur regen 
Freundschaftsspielbetrieb. Jedoch sollten auch hier 
Möglichkeiten für einen organisierten Spielbetrieb 
unter KV-Regie geschaffen werden. 
Neben der Schaffung neuer Fußballangebote, spielen 
auch der Fairplay-Gedanke, die Sicherheit bei Fuß-
ballspielen sowie das DFBnet eine wichtige Rolle.

3. Vereinsservice
Hier kommen die größten Aufgaben auf den Kreis-
verband zu, die ohne jegliche finanzielle Unterstüt-
zung vom DFB oder dem SFV nur schwer und damit 
sicher nicht in der geforderten hohen Qualität erle-
digt werden können.

Zusätzlich sei es wichtig, in einem kontinuierlichen 
Dialog mit der Vereinsbasis zu stehen, um Probleme 
aufzunehmen und konkrete Lösungen anzubieten. 
Man kann also von einem Leitfaden für unseren KV 
sprechen, um den Fußball zu erhalten und zu gestal-
ten. Schramm sieht den KVF als Bindeglied zwischen 
den Vereinen und dem DFB.

Dazu benötigen wir eine starke Geschäftsstelle für 
die Verbandsentwicklung.
Die Aufgaben Ehrenamt, Breitensport und Frau-
en- und Mädchenfußball sollen und müssen in den 
einzelnen Ausschüssen in Zukunft auch mehr Beach-
tung finden. Neue Mitstreiter aus den Vereinen wä-
ren wünschenswert.

Der Kreisverband habe in den letzten Jahren eine po-
sitive Entwicklung genommen. Für Schramm war 
aber auch klar, dass nicht immer alles zur Zufrieden-
heit aller geschehe. Schließlich würde alles im Ehren-
amt gemacht - für die schönste Nebensache der Welt 
- dem Fußball.
Er wünsche allen Delegierten Gesundheit und bleiben 
sie dem Fußball treu. Helfen sie mit, dass der Fußball 
in unserem Kreisverband Spaß macht.
Seinen Vorstandsmitgliedern, den Staffelleitern und 
den Mitarbeitern der Geschäftsstelle dankte er für 
die gute Zusammenarbeit.

Präsident Andreas Schramm verabschiedete mit Pe-
ter Mittmann und Markus Kolbe zwei Ausschussvor-
sitzende, die sich nicht mehr zur Wahl gestellt hatten. 
Er dankte beiden Funktionären für die geleistete Ar-
beit und wünschte für die Zukunft alles Gute.

Der Geschäftsführer des 
KVF Mittelsachsen, Tho-
mas Pretschner, über-
reicht Peter Mittmann 
(m.) und Markus Kolbe 
(r.) zum Abschied ein 
kleines Geschenk.   
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10. Wahl des Wahlprüfungsausschusses

Für den Wahlprüfungsausschuss wurden folgende Sportfreunde vorgeschlagen: 

   Ringo Gründel Uwe Hofmann Harald Kaehs

Bestätigung:   Die 3 Sportfreunde wurden einstimmig von den Delegierten bestätigt!

11. Wahl des Vorstandes, der Sportgerichte und Kassenprüferinnen

12. Anträge auf Satzungs- und Ordnungsänderungen

13. Anfragen und Mitteilungen

14. Schlusswort und Beendigung des Verbandstages

2. Ordentlicher Verbandstag am 8.11.2014

8. Aussprache zu den Berichten und ihre Genehmigung

In der Aussprache zum Bericht des Präsidenten und des Schatzmeisters, der Ausschüsse, den Sportgerichten 
und den Kassenprüfern gab es von den Delegierten keine Wortmeldungen.

Bestätigung der Berichte:   Diese wurden einstimmig von den Delegierten bestätigt!

9. Entlastung des Vorstandes

Die Entlastung des Vorstandes der ersten Wahlperiode erfolgte von den Delegierten einstimmig!

Die geheime Wahl ergab nach der Auszählung folgendes Ergebnis:

 Vorstand:   
 Präsident    Andreas Schramm  94 x Ja  4 x Nein
 Vizepräsident    Roland Porst   89 x Ja  9 x Nein
 Schatzmeister   Hans-Günter Wagner  93 x Ja  5 x Nein
 Vors. Spielausschuss  Haiko Stäbler   95 x Ja  3 x Nein
 Vors. Jugendausschuss  Nico Israel   88 x Ja          9 x Nein  *
 Vors. SR.-Ausschuss   Marcel Veits   97 x Ja  1 x Nein

 Vors. Sportgericht  Volker Meinel   87 x Ja      11 x Nein  
 Vors. Jugendsportgericht  Peter Langheinrich  89 x Ja          7 x Nein  ** 

 Kassenprüferin  Cornelia Richter  97 x Ja     1 x Nein
 Kassenprüferin   Sonja Eichler   98 x Ja     0 x Nein

           * =  1 ungültige Stimme                 **  =  2 ungültige Stimmen

2. Ordentlicher Verbandstag am 8.11.2014

Vom Tagungsleiter Roland Porst kam der Vorschlag an die Delegierten, über die 9 Anträge auf Satzungsän-
derung und die 4 Anträge auf Ordnungsänderungen im Block abstimmen zu lassen.

Bestätigung des Vorschlages:   Dieser wurden einstimmig von den Delegierten bestätigt!

Somit konnte im Block (alle Anträge zusammen) über diese Änderungen abgestimmt werden.

Bestätigung der Anträge:   Dieser wurden einstimmig von den Delegierten bestätigt!

Es gab nur eine Anfrage von Olaf Hübner (Penig) zur Neuansetzung von Nachwuchsspielen. Diese wird vom 
Jugendausschuss noch geprüft!

Präsident Andreas Schramm bedankte sich bei den Delegierten für das entgegengebrachte Vertrauen. Er ver-
wies darauf, den eingeschlagenen Weg fortzuführen. Es wird dabei einige Veränderungen geben, allerdings 
im Sinne der Vereine.
Für die laufende Meisterschaftssaison wünschte er allen Mannschaften viel Erfolg und dass die eigenen Ziele 
und Wünsche in Erfüllung gehen werden.
Mit diesen Worten beendete Präsident Andreas Schramm den 2. Ordentlichen Verbandstag des KVF Mittel-
sachsen und wünschte den Delegierten alles Gute für die Zukunft.  
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Andreas Schramm ist weiterhin Präsident des Kreisver-
bandes Fußball. Die Delegierten des 2. Verbandstages in 
Flöha sprachen dem 34-Jährigen für weitere vier Jahre 
das Vertrauen aus. Schramm hatte bereits von 2010 bis 
2014 an der Spitze des größten Sportverbandes Mittel-
sachsens gestanden.

Er freue sich über das Vertrauen, das ihm die Delegier-
ten aus den Vereinen entgegen gebracht haben, sagte 
Schramm nach seiner Wiederwahl. Es zeige, dass die 
Arbeit in der letzten Wahlperiode so schlecht nicht ge-
wesen sein kann. Allerdings unterstrich der Präsident 
nachdrücklich, dass vieles ohne die zahlreichen ehren-
amtliche Mitstreiter im Vorstand, in den Ausschüssen 
und in den Vereinen nicht möglich gewesen wäre.

Er erinnere sich noch genau an die Zeit der Gründung 
des Kreisverbandes Fußball Mittelsachsen vor vier Jah-
ren, so Schramm weiter. „Es gab im Vorfeld eine Viel-
zahl von Beratungen und Gesprächen, bis wir am 8. Mai 
2010 den neuen Verband aus der Taufe heben konnten.“
Während sich die Altkreise Freiberg und Mittweida 
schnell einigten, seien die Meinungen im Altkreis Dö-
beln gespalten gewesen. Man entschied sich letztendlich 
für den KV Muldental/Leipziger Land. 

„Es lässt sich heute konstatieren, dass sich unsere Ver-
eine im neuen Kreisverband gut zurecht finden und die 

anfänglichen Hindernisse schnell überwunden wur-
den“, sagte Schramm.
In den kommenden vier Jahren stehen aber wieder an-
spruchsvolle Aufgaben auf der Tagesordnung - so etwa 
die Umsetzung des DFB-Masterplans 2013 bis 2016. 
„Die darin enthaltenen Punkte und deren Umsetzung, 
werden auch im Mittelpunkt der Arbeit des Vorstandes 
und der Ausschüsse stehen“, sagte Schramm.

Als Schwerpunkte nannte der alte und neue Chef den 
Seniorenfußball und die Arbeit mit den jüngsten Ki-
ckern. „Wir müssen Fußballangebote für alle Alters-
gruppen schaffen“, betonte der Präsident. „Anregun-
gen finde man dazu auch im Masterplan des DFB.“ 
So soll ein Verantwortlicher für Breitensport eingesetzt 
werden, um sich ausschließlich mit dieser Problematik 
zu befassen. Schramm: „Vielleicht hat ein Mitstreiter aus 
den Vereinen ein Interesse an dieser Arbeit. Dann soll er 
sich bei uns melden.“

Aber auch auf vielen anderen Gebieten sind neue Ide-
en gefragt, um die Vielzahl der anstehenden Aufgaben 
lösen zu können. Präsident Andreas Schramm wäre da 
auch für Vorschläge aus den Vereinen dankbar: „Denn 
an der Basis sollten die neuen Ideen ja auch eingebracht 
und umgesetzt werden.“

    Vorstand setzt weiter auf Zusammenspiel

  Artikel aus der Freien Presse vom 20. November 2014
Presseschau

Der neu gewählte Vorstand des Fußball-Kreis-
verbandes Mittelsachsen: (h. v. l.) Nico Israel 
(Vorsitzender des Jugendausschusses), Haiko 
Stäbler (Spielausschuss); 
(v. v. l.) Roland Porst (Vizepräsident), And-
reas Schramm (Präsident) und Marcel Veits 
(Schiedsrichterausschuss). Es fehlt Schatzmeis-
ter Hans-Günter Wagner.   
                Fotos vom Verbandstag: Joachim Eichler    

Vorsitzender:  Haiko Stäbler
Stellvertreter:  Gerd Schönherr
Schriftführer:  Joachim Eichler

Staffelleiter
Haiko Stäbler:  Mittelsachsenliga, Kreisliga Nord, 1. 
Kreisklasse Nord, Kleinfeld

Gerd Schönherr:  1. Kreisklasse Süd, 2. Kreisklasse 
Staffeln 1+2

Peter Clausnitzer:  Mittelsachsenklasse, Kreisliga 
Süd, 2. Kreisklasse Staffel 1

Peter Mittmann:  Pokal 

Joachim Eichler:  Frauen

Vorsitzender:  Nico Israel
Stellvertreter und Vors. Jugendspielausschuss:
                           Ringo Gründel

Alfred Rother:  A- und B-Junioren

Klaus Rost:  C-Junioren

Mandy Schneck:  D-Junioren

Irmfried Andreas:  E-Junioren Mittelsachsenliga

Gerhard Beuckert:  E-Junioren Mittelsachsenklasse

Pierre Kremkow:  F-Junioren

Sören Weise:  Bambini

Vorsitzender:    Marcel Veits
Stellvertreter und Ansetzer:   Roberto Martin
Ansetzer:    Rainer Schott

Frank Zitterbart:  
Verantwortlicher Beobachtungen

Christopher Fiebig:
Lehrwart

Poul Kaminski:
Verantwortlicher Coachinggruppe (GC)

Franziska Brückner: 
Verantwortliche für Schiedsrichterinnen, Mitarbeiter 
Lehrstab 

Matti Kastendeich:
Verantwortlicher Öffentlichkeitsarbeit und Mitarbei-
ter GC

Christian Schlömann: 
Mitarbeiter Lehrstab 

Spielausschuss

Zusammensetzung der Ausschüsse des KVF

Jugendausschuss

Schiedsrichterausschuss

Der Vorstand des Kreisverbandes Fußball Mit-
telsachsen hat in seiner Sitzung am 18. Dezem-
ber 2014 im Sportcasino Flöha die Mitglieder der 
einzelnen Ausschüsse für die nächsten vier Jahre 
berufen. 

Berufung durch Vorstand

Termin für Vorstandssitzung

29.01.2015   Flöha (Sportcasino)           18:30 Uhr

Termin für SR-Lehrabend

Noch keine neuen Termin festgelegt! 

Die Beratung mit den Abteilungsleitern der Ver-
eine des Kreises Mittelsachsen findet am 6. März 
2015 in der Oberschule Flöha statt.

Die Beratung mit den Jugendleitern der Vereine 
des Kreises Mittelsachsen findet am 7. März 2015 
in der Oberschule Flöha statt.

Abteilungsleitertagung

Jugendleitertagung
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TSV Flöha sichert sich den ersten Hallentitel

Den ersten Herrentitel auf dem Parkett sicherte sich der 
TSV Flöha im Futsal. In der Sporthalle des Pufendorf-
Gymnasiums in Flöha hatte sich am 7. Dezember der 
Favorit klar gegen die übrige Konkurrenz durch.
Vizemeister wurde der Zuger SV, der sich nur dem 
Meister mit 0:2 beugen musste. Der TSV Dittersbach, 
der erstmals am Futsal teilnahm, belegte den drit-
ten Platz. Auf den weiteren Plätzen folgten Eintracht 
Erdmannsdorf/A. und SV Lichtenberg II.
Ohne Minuspunkt beendete der TSV diesen Titelkampf. 
Zufrieden mit dem Auftritt seiner Mannschaft zeigte 
sich Trainer Matthias Zänker. „Wir konnten noch nicht 
in der Halle trainieren. Darum wusste ich nicht genau 
wo wir stehen. Aber es hat schon gut ausgesehen“, freu-
te sich Zänker. Der musste diesmal auf einige Stamm-
kräfte verzichten. „Aber die eingesetzten Akteure haben 

ihr Ding gut gemacht.“ Zänker steht für den Futsal, weil 
hier nicht soviel der Kampf, sondern das spielerische 
Moment im Vordergrund steht. 
Immerhin war Flöha 2010 Landesmeister geworden. 
„Wir hatten uns früh für Futsal entschieden und haben 
es bis heute nicht bereut“, blickte Zänker zurück. Für 
die Qualifikation zur Regionalmeisterschaft stand der 
TSV allerdings schon vor dem Turnier fest. Wohl ein Bo-
nus noch auf unseren gewonnen Landestitel mutmaßte 
Zänker. „Allerdings um dort erfolgreich zu sein, müs-
sen wir noch zulegen.“
Da Flöha bereits gesetzt war, nimmt auch der Zweitplat-
zierte Zuger SV an der Qualifikation zur Regionalmeis-
terschaft teil. Während Flöha am 17. Januar 2015 wieder 
zu Hause spielen kann, müssen die Zuger am 11. Januar 
2015 in Zschopau ran.  

Erstmals waren die Kicker des TSV Dittersbach in der 
Halle beim Futsal an den Start gegangen und belegten 
gleich den dritten Meisterschaftsplatz. Es gab je zwei 
Siege und Niederlagen. Die fielen gegen die beiden Erst-
platzierten, Flöha (0:6) und Zug (0:4), allerdings recht 
deutlich aus. 
„Wir haben uns trotzdem gut verkauft und es hat allen 
Spaß gemacht“, resümierte TSV-Mannschaftsleiter Axel 
Wrobel. Der kündigte bereits eine weitere Teilnahme in 

der kommenden Saison an. Mit Andreas Köstner hatte 
auch ein Dittersbacher Spieler den Sprung die Tunier-
auswahl geschafft. „Ein wenig haben wir auch mit dem 
Weiterkommen geliebäugelt. 
Wollten unserem Trainer ein nachträgliches Geburts-
tagsgeschenk machen. Leider hat es nicht ganz ge-
klappt“, erzählte Wrobel, der Trainer Thomas Pretschner 
vertrat, der bei diesem Wettkampf in der Turnierleitung 
saß.  (Joachim Eichler)

Meister 2014/2015 im Futsal:  TSV Flöha  

TSV Flöha sichert sich den ersten Hallentitel

Mannschaft Sp Torverh. Diff. Pt
1.  TSV Flöha 4 14 : 01 13 12 
2.  Zuger SV 4 10 : 04 6 9 
3.  TSV Dittersbach 4 09 : 12 - 3 6 
4.  Eintr. Erdmannsdorf/A. 4 05 : 11 - 6 3 
5.  SV Lichtenberg II 4 04 : 14 - 10 0 

Haiko Stäbler, Vorsitzender des Spielaus-
schusses überreicht dem Flöhaer Kapitän den 
Siegerpokal.      

Ergebnisse der Endrunde

Flöha – Zug 2:0, – Dittersbach 6:0, – Erdmannsdorf/ A. 
3:0,  – Lichtenberg II 3:1.

Zug – Dittersbach 4:0, – Erdmannsdorf/A. 3:1, – Lich-
tenberg II 3:1.

Dittersbach – Erdmannsdorf/A. 4:1, – Lichtenberg II 
5:1.

Erdmannsdorf/A. – Lichtenberg II 3:1.

Turnierauswahl: Der Vorsitzende des Spielausschusses Haiko Stäbler (l.) hatte die Ehrung vorgenommen. 
Weiter von Links: Andreas Köstner (Dittersbach), Oliver Hauser (Flöha), David Mittelstädt (Zug), Erfolg-
reichster Torschütze Tony Mittmann (Flöha/4 Tore), Torhüter Marcus Rüger (Flöha).  
Fotos vom Futsal: Joachim Eichler    
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Eigentlich sind die B-Junioren-Fußballer der Spielge-
meinschaft Geringswalde/Schweikershain/Hartha nach 
der Hinrunde in der Landesklasse Nord ganz weit von 
ihrem Saisonziel entfernt. Zwölf Punkte liegt das Team 
nach dem 12. Spieltag neben seinem ursprünglichen 
Plan. Dennoch ist das Trainergespann Toni Vogel und 
Lars Wagner hochzufrieden mit dem bisherigen Ab-
schneiden seiner Schützlinge: Denn mit 20 Punkten und 
20:13 Toren liegen die jungen Mittelsachsen zur Winter-
pause auf Rang 4 der Tabelle.
„Das ist viel mehr, als wir zu hoffen wagten“, sagt Trai-
ner Vogel. „Da wir wirklich nicht wussten, was uns als 
Aufsteiger in dieser neuen Spielklasse erwartet, hatte es 
im Sommer nur eine Zielstellung gegeben - den Klas-
senerhalt.“ Im Moment haben Vogels Schützlinge nun 
besagte 12 Zähler Luft auf die direkten Abstiegsplätze 
und sind sogar punktgleich mit dem Dritten, Olympia 
Leipzig. 
Für Vogel ist die bisherige Bilanz aber auch deshalb 
überraschend, weil es im Vorfeld einige Turbulenzen 
gab: Als Meister der Muldental-Liga 2013/14 war auch 
der SV Leisnig neben dem SV Geringswalde/Schwei-
kershain und dem BSC Hartha mit im Boot der Spiel-
gemeinschaft gewesen. „Doch die Leisniger haben sich 
kurzfristig zurückgezogen, sodass wir alles neu ordnen 
mussten. Zum Glück hielt Hartha weiter zur Stange“, 
erzählt der Nachwuchsübungsleiter.
Seine Spieler haben sich davon nicht aus der Ruhe brin-
gen lassen und waren mit zwei Siegen (3:1 in Borna, 4:2 
gegen Torgau) ins Abenteuer Landesklasse gestartet. 

Die folgenden Niederlagen (0:5 in Döbeln, 2:3 gegen 
Mölkau) hatte die Mannschaft danach gut weggesteckt 
und ist mittlerweile seit sechs Spielen ungeschlagen. 
Am letzten Spieltag vor der Winterpause hatte es einen 
klaren 3:0-Heimsieg gegen den SV Liebertwolkwitz ge-
geben.
Die Tatsache, dass man in der Staffel mit den starken 
Leipziger Vereinen vorn mitmischen kann, freut nicht 
nur die beiden Trainer, sondern auch den Geringswal-
der Fußballchef Mike Leye. „Wir haben mit Tino Vogel 
ein großes Los gezogen. Mit seinen 22 Jahren bringt er 
schon viel Erfahrung mit“, sagt Leye. Vogel hatte in Ge-
ringswalde bei den F-Junioren gespielt, wechselte dann 
nach Leisnig. Von den D-Junioren bis zur U 23 kickte 
er beim Chemnitzer FC. Eine Verletzung beendete seine 
aktive Laufbahn. „Geringswalde ist meine erste Trainer-
station. Es macht viel Spaß mit den Jungs zu arbeiten“, 
sagt der 22-Jährige.
Für Vogel ist es wichtig, dass er mit Lars Wagner einen 
erfahrenen Co-Trainer hat. „Er hat die meisten Gerings-
walder Spieler seit den F-Junioren trainiert. Dies macht 
sich bezahlt.“ Für Fußball-Abteilungsleiter Leye ist 
auch die gute Zusammenarbeit mit dem BC Hartha ein 
Grundstein für den Erfolg. Immerhin kommt die Hälfte 
der 20 Spieler von dort. „Ein großes Lob geht an den 
Harthaer Bernd Krenkel, der die Spieler zweimal die 
Woche zum Training fährt“, erklärt Leye.
Einzelne Spieler hebt Trainer Vogel übrigens nicht he-
raus: „Bei uns zählt nur das gesamte Team. Nur so ist 
unser Höhenflug zustande gekommen.“ (J. Eichler)

    Mit Trainer Vogel auf Höhenflug
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